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Sieben Partnerstädte
mit Potsdam verbunden

sioux Falls

usa FinnLanD

Jyväskylä

Perugia

itaLien

schweiz
Luzern

PoLen

opole

Potsdam

DeutschLanD

Bonn

Frankreich

Bobigny

Potsdam mit seinem internationalen
charakter ist ein attraktives reise- 
und ausflugsziel für Gäste aus 
aller welt, ein guter Gastgeber für 
tagungen und kongresse und ein 
verlässlicher Freund für jene städte, 
mit denen Potsdam partnerschaft-
liche Beziehungen unterhält. 
mit sieben städten in europa und 
den usa ist Potsdam verbunden. 
Das spektrum dieser städte ist so 
vielseitig, wie die Geschichte der 
einzelnen kommunen. Potsdams 
städtepartnerschaften leben vom 
engagement der Bürgerinnen und 
Bürger, von ideen der Partner-
schaftsvereine, schulen und 
künstler.



Partnerschaft seit: 1988
einwohner: 318.000
Fläche:  141,22 Quadratkilometer
internet:  www.bonn.de

Bonn

Partnerschaft seit: 2002
einwohner: 77.000      
Fläche:  37 Quadratkilometer
internet:  www.luzern.ch 

Luzern

Partnerschaft seit: 1985
einwohner: 133.000
Fläche:  137 Quadratkilometer
internet:  www.jyvaskyla.fi

jyväSkyLä

Partnerschaft seit: 1974
einwohner: 48.156
Fläche:  6,77 Quadratkilometer
internet:  www.bobigny.fr

BoBigny

Partnerschaft seit: 1973
einwohner: 126.000
Fläche:  96 Quadratkilometer
internet:  www.opole.pl

oPoLe

Partnerschaft seit: 1990
einwohner: 170.000
Fläche:  449,92 Quadratkilometer
internet:  www.perugia.it

Perugia

Partnerschaft seit: 1990
einwohner: 156.529
Fläche:  73,47 Quadratmeilen (190,03 km²)

internet:  www.siouxfalls.com

Sioux faLLS

einwohner:  157 361
Fläche:        187,52 km²
internet:       www.potsdam.de 

PoTSDaM



Die städtepartnerschaft zwischen Potsdam und Bonn 
nahm ihren anfang schon 1988, konnte aber erst nach 
dem Fall der mauer mit Leben erfüllt werden.
Die stadt am rhein kann auf eine über 2000jährige 
Geschichte zurückblicken. Gegründet als römisches 
Legionslager war Bonn einst barocke residenzstadt 
der kölner kurfürsten und begründete im Jahre 1818 
ihren ruf als universitätsstadt. Das Bonner münster, 
das alte rathaus, der „Lange eugen“ und der 
Post tower stehen als symbole unterschiedlicher 
epochen. 1949 wurde Bonn provisorische hauptstadt 
der Bundesrepublik Deutschland. am 20. Juni 1991 
beschloss der Deutsche Bundestag, seinen sitz und 
den kernbereich der regierungsfunktionen nach 
Berlin zu verlegen. heute ist Bonn deutsche 
uno-stadt mit 18 sekretariaten und organisationen 
der Vereinten nationen mit zur zeit rund 1000 
Beschäftigten sowie rund 150 international ausgerich-
teten nichtregierungsorganisationen.   
15 Bundesministerien haben in Bonn ihren ersten oder 
zweiten Dienstsitz ebenso wie moderne Dienstlei-
stungs- und Großunternehmen der informations- und 
telekommunikationsbranche. Bonn hat sich einen 
internationalen ruf als wissenschafts- und kongress-
standort erarbeitet. 

als Geburtsstadt Ludwig van Beethovens setzt Bonn 
auf musik. ein jährlich wiederkehrendes kulturelles 
ereignis ist das internationale Beethovenfest. 
Bonn verfügt über eine herausragende museums-
landschaft. allein die mit dem Begriff museumsmeile 
umfassten fünf häuser (haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland, kunst- und ausstellungs-
halle der Bundesrepublik Deutschland, zoologisches 
Forschungszentrum,  kunstmuseum Bonn, sowie 
Deutsches museum Bonn) ziehen jährlich mehr als 
1,5 millionen Besucher an. seit 2011 präsentiert Bonn 
im rahmen der kulturreihe „Grenzüberschreitungen“ 
ein neues kulturangebot mit internationaler note. es 
werden kulturveranstaltungen in zusammenarbeit mit 
den Projektpartnerstädten Bonns (Buchara, usbeki-
stan; chengdu, Vr china;  La Paz, Bolivien; minsk, 
weißrussland; ulan Bator, mongolei und cape coast, 
Ghana) und weiteren internationalen Partnern geboten. 
Die region Bonn ist einer der führenden standorte 
für Forschung, entwicklung und innovation. allein die 
rheinische-Friedrich-wilhelms-universität wird von 
rund 29.000 studierenden besucht. zahlreiche weitere 
hochschulen und Forschungsinstitute komplettieren 
das angebot. 

Bonn



Bonn-Club Potsdam:
zusammen mit dem Partnerverein, dem Potsdam-club 
Bonn e.V., engagiert sich der Bonn-club Potsdam seit 
der politischen wende 1989 jeweils vor ort dafür, dass 
die partnerschaftlichen Beziehungen zwischen den 
beiden städten mit Leben erfüllt werden. Die unmittel-
baren Begegnungen der Bürgerinnen und Bürger beider 
städte finden im Laufe des Jahres bei verschiedenen 
Veranstaltungen in Potsdam, im Land Brandenburg und 
in Bonn statt. sie beziehen sich auf themen, die für alle 
von interesse sind. Die geschichtlichen und kulturellen 
entwicklungen sowie die Lebenswege, insbesondere 
in der nachkriegszeit und vor allem seit dem mauerfall, 
sind dabei wesentliche inhalte. Die vielen Diskussions-
runden haben dazu geführt, dass intensive persönliche 
kontakten aufgebaut werden konnten. 
seit vielen Jahren ist es zu einer guten tradition gewor-
den, den tag der Deutschen einheit in Potsdam und 
in Bonn gemeinsam zu begehen und mit besonderen 
Veranstaltungen zu würdigen. Der Bonn-club Potsdam 
e.V. freut sich über jedes neue mitglied.  kontaktadres-
se: Bonn-club Potsdam e.V.,c/o haus der Begegnung, 
zum teufelssee 30, 14478 Potsdam, e-mail: wigor@
gfz-potsdam.de, www.bonn-club-potsdam.de



einwohner und Besucher schwärmen gleichermaßen 
von Potsdams schönheit, den schlössern und Gärten, 
der einzigartigen Lage am wasser, der unmittelbaren 
nähe zu Berlin. Das in den vergangenen Jahrhunderten 
von genialen Baumeistern und Gartenarchitekten ge-
schaffene unesco-welterbe begründet den interna-
tionalen ruf und die anziehungskraft der stadt. ihre 
mehr als tausendjährige Geschichte ist geprägt von 
preußischen kurfürsten und königen und deutschen 
kaisern. 1945 stellten die staatschefs der alliierten im 
schloss cecilienhof mit dem „Potsdamer abkommen“ 
die politischen weichen für die deutsche und europä-
ische nachkriegsentwicklung. 

Die freundliche, weltoffene einstellung der Bevölkerung 
und konsequente zukunftsorientierung der stadt erklä-
ren die beeindruckende erfolgsgeschichte der wissen-
schaft, der Film- und medienwirtschaft in Potsdam. 
Potsdam-Babelsberg erlangte schon in den Jahren 
nach 1911 internationalen ruhm als wiege des Films in 
Deutschland. heute gehören nationale und internatio-
nale Film- und Fernsehproduktionen und eine florieren-
de multimediabranche untrennbar zu Potsdam.

Die hohe anzahl der in Potsdam tätigen wissen-
schaftler und die enge Verzahnung der verschiedenen 
wissenschaftlichen institutionen mit außeruniversitären 
einrichtungen und unternehmen sind wichtige Voraus-
setzungen für den erfolg des wissenschaftsstandorts 
Potsdam. renommierte institute erforschen die zusam-
menhänge auf der erde, die Geheimnisse des weltalls 
und die struktur unserer Gesellschaft. Viele studenten 
zieht es an die hochschulen in Potsdam. moderne 
hotels in reizvoller Lage bieten ideale Bedingungen für 
tagungen und kongresse. 
Brandenburgs Landeshauptstadt ist ein attraktiver 
wohnort und erfreut sich kontinuierlich wachsender 
einwohnerzahlen. neu-Potsdamer fühlen sich hier 
willkommen und genießen die einzigartige atmosphäre 
in der stadt. zu diesem Flair gehört auch ein miteinan-
der von menschen unterschiedlichster herkunft. Bis 
heute prägen entwicklungsimpulse aus Frankreich, der 
schweizer, holland, russland oder Böhmen architektur, 
handwerk und kultur in Potsdam. in zusammenarbeit 
mit zahlreichen Vereinen und Freundeskreisen pflegt 
die Landeshauptstadt Potsdam seit Jahren enge 
Beziehungen zu den Partnerstädten Bonn, Bobigny, 
Luzern, Perugia, opole, Jyväskylä und sioux Falls. 

PoTSDaM



auskunft erteilt der Bereich
Öffentlichkeitsarbeit/marketing der 
Landeshauptstadt Potsdam unter
marketing@rathaus.potsdam.de
telefon +49 (0)331 289 1274.

weitere informationen über 
Potsdams Partnerstädte 
sowie die Vereine und 
Freundeskreise finden sie unter 

herausgeber:
Landeshauptstadt Potsdam
Der oberbürgermeister
redaktion: 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit/marketing
www.potsdam.de

konzeption und Gestaltung:
Design concept Burkhard Baese, Potsdam
Fotos:
bejhgfjegfhefhelll nkkk

www.potsdam.de

weitere informationen über Potsdams Partnerstädte 
sowie die Potsdamer Vereine und Freundeskreise, die 
sich um die Gestaltung der Beziehungen kümmern, 
finden sie unter www.potsdam.de 
auskunft erteilt auch der Bereich Öffentlichkeitsarbeit/
marketing der stadtverwaltung unter 
marketing@rathaus.potsdam.de

Der „ProPotsdam schlösserlauf“ führt auch durch das unesco-welterbe 
russische kolonie alexandrowka (l.o.)

Das holländische Viertel (r.o.)

Das neue haus des hans otto theaters 
in der schiffbauergasse am tiefen see (unten)


